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Beschlussvorlage 5794/2019 
 

Fachbereich 3 
Herr Schlich 

Auftragsvergabe Instandsetzungs- u. Modernisierungsmaßnahmen 
Aufzugsanlage Polizei / Rathaus 

Beratungsfolge Haupt- und Finanzausschuss 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Auftragsvergabe über die Instandsetzungs- 
und Modernisierungsmaßnahmen an der Aufzugsanlage Polizei / Rathaus mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 30.345,00 € (Brutto) an die Firma KONE GmbH, Vahrenwalder 
Str. 317, 30179 Hannover zu erteilen. Zudem wird die Verwaltung beauftragt, die 
Kostenbeteiligung der Polizeiinspektion Mayen (über den LBB) zu prüfen und ggfls. 
entsprechende Ansprüche  dem LBB gegenüber geltend zu machen. 
 

 

Gremium Ja Nein Enthaltung wie Vorlage TOP 

Haupt- und Finanzausschuss      

 
Sachverhalt: 
 
Bei einer Funktionswartung der Aufzugsanlage Polizei / Rathaus im Jahr 2018 wurden durch 
die Wartungsfirma KONE GmbH folgende Mängel festgestellt: 
 
1. Altersbedingte Mängel an diversen Türlaufrollen 
2. Erneuerung der Ein-Knopf-Sammel-Steuerung für einen geregelten Fahrbetrieb  
 
Laut der Wartungsfirma sollte die vor genannte Steuerung (Punkt 2) vorsorglich erneuert 
werden (Aufzuganlage Baujahr 1986), da für die gegenwärtig verbauten 
Steuerungskomponenten, keine Ersatzteile mehr lieferbar sind, beziehungsweise nicht mehr 
produziert werden. Im Falle einer Störung, die auf die Steuerung zurückzuführen ist, ist mit 
einer längeren Stillstandzeit zu rechnen.  
 
Gemäß Angebot der Firma KONE GmbH vom 24.10.2019 würden sich die vor genannten 
Instandsetzungs- bzw. Modernisierungsarbeiten an der Aufzuganlage auf insgesamt 
30.345,00 € (Brutto) belaufen.  
 
Für den Haushalt 2019 wurden bereits vorsorglich Mittel in Höhe von 34.800.00 € bei der 
Hhst. 1112111-52310001 angemeldet und bereitgestellt. 
 
Eine Auftragsvergabe soll nun an die Firma KONE GmbH erfolgen. 
 
Des Weiteren wird geprüft, ob und in welcher Höhe eine Kostenbeteiligung der 
Polizeiinspektion Mayen erfolgen kann. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Instandsetzungsarbeiten stehen 2019 auf der Haushaltsstelle 1112111-52310001 
Mittel in Gesamthöhe von 34.800,- € zur Verfügung. 
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Familienverträglichkeit: 
Hat die geplante Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf Familien in 
der Stadt Mayen? 
 
Keine. 
 
Demografische Entwicklung: 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare Auswirkung auf die maßgeblichen 
Bestimmungsgrößen des demografischen Wandels und zwar 

 die Geburtenrate 

 die Lebenserwartung 

 Saldo von Zu- und Wegzug (Migration, kommunale Wanderungsbewegung) 
und beeinflusst damit in der Folge die Bevölkerungsstruktur der Stadt Mayen? 
 
Keine. 
 
Barrierefreiheit: 
Hat die vorgesehene Entscheidung unmittelbare oder mittelbare Auswirkungen auf die in der 
Stadt vorhandenen Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit? 
 
Keine. 
 
Innovativer Holzbau: 
Sofern es sich um ein Bauwerk handelt: Kann das Bauwerk als innovatives Holzbauwerk 
errichtet werden: 
Ja:   Nein:   Entfällt:   
 
Keine. 
 
Welche Auswirkungen ergeben sich aus dem verfolgten Vorhaben für das Klima?: 
Inwieweit wurden Klima- und Artenschutzaspekte berücksichtigt? Wurde beispielsweise bei 
Baumaßnahmen bzw. Renovierungsmaßnahmen die Möglichkeit von Solarthermie- und 
Photovoltaik-Anlagen geprüft? Wurde die CO2-Bilanz von zu beschaffenden Produkten 
geprüft / verglichen? 
 
Keine. 
 

 
Anlagen: 
 
Angebot Firma KONE GmbH   
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